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Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie
und Psychosomatik

Kontakt

Tagesklinik Kronach
Friesener Straße 49
96317 Kronach
Telefon  09261 96663-13
Fax  09261 96663-29
Tagesklinik-KC@gebo-med.de
www.gebo-med.de

Oberärztliche Leitung der Tagesklinik
Ingegard Rautenstengel

Bezirksklinikum Obermain
Kutzenberg
96250 Ebensfeld

Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie  
und Psychosomatik
Chefarzt
Dr. med. Nedal Al-Khatib
Telefon Sekretariat 09547 81-2226
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Wie gelangen Sie zu uns?

Für einen Aufnahmetermin rufen Sie oder 
Ihr Arzt bitte unter der Telefonnummer  
09261 96663-13 in unserer Tagesklinik an.

Die Einweisung zu uns erfolgt durch Ihren  
Hausarzt oder Nervenarzt mit Einweisungs-
schein. 

So erreichen Sie uns

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln
Linie 1

Mit dem PKW
Folgende Parkmöglichkeiten stehen Ihnen zur 
Verfügung:

 Tagesklinik: Stellplätze nur für in der  
 Beweglichkeit eingeschränkte Patienten  
 (Nachweis wird vom Arzt erstellt, falls nötig)

 Schräg gegenüber der Tagesklinik:  
	 Kostenpflichtiger	öffentlicher	Parkplatz	der	 
 Frankenwaldklinik

 Kostenfreies Parken: Großparkplatz am  
 Kaulanger oder gegenüber beim TÜV

Oberärztliche Leitung  
Ingegard Rautenstengel

Chefarzt Dr. med. Nedal Al-Khatib



Unsere Tagesklinik
In unserer Tagesklinik für Psychiatrie, Psychotherapie 
und Psychosomatik nehmen die Patientinnen und 
Patienten tagsüber von Montag bis Freitag am 
Therapieprogramm teil, leben aber weiterhin zu 
Hause in ihrer gewohnten Umgebung.
Behandlungsplätze
Die Tagesklinik Kronach bietet 15 Behandlungsplätze.
Therapiezeiten: Montag bis Donnerstag 08:00 bis 
16:00 Uhr und Freitag 08:00 bis 14:00 Uhr. Die 
Tagesklinik	ist	ab	07:45	Uhr	geöffnet.

Wer sind wir?
Das Behandlungsteam unserer Tagesklinik in 
Kronach besteht aus Mitarbeiterinnen und  
Mitarbeitern folgender Berufsgruppen:

 Oberarzt (Nervenarzt)
 Stationsarzt
 Diplom-Psychologe
	 Fachpfleger	für	Psychiatrie
	 Pflegekräfte
 Ergotherapeut
 Diplom-Sozialpädagoge

Wer kann zu uns kommen?
Wir behandeln Erwachsene mit psychischen  
Erkrankungen und Problemen, wie zum Beispiel:

 Psychosen (schizophrene, bipolare und  
	 schizoaffektive)

 Depressionen
 Persönlichkeitsstörungen
 Angst- und Zwangserkrankungen
 Personen in Krisensituationen
 Gedächtnis- und Konzentrationsstörungen
 ADHS im Erwachsenenalter

Unsere Einrichtung ist barrierefrei und somit auch 
für Menschen mit Behinderung geeignet.

Voraussetzung für die Aufnahme

Damit Sie in unserer Tagesklinik behandelt werden 
können, müssen folgende Voraussetzungen vorliegen:

 Abstinenz von Alkohol und Drogen
 Häusliche Verhältnisse, die die Versorgung 

 am Abend und am Wochenende gewährleisten
 Alter: mindestens 18 Jahre
 Gewährleistung des pünktlichen Erscheinens  

 (Fahrmöglichkeit, Kinderbetreuung, etc.)
 Absprachefähigkeit in Bezug auf Suchtmittel- 

 konsum, Selbstverletzung und Suizidalität
 Ausreichende Verständigungsmöglichkeit, um  

 am Therapieprogramm teilnehmen und davon  
	 profitieren	zu	können

Ausschlusskriterien

Die Aufnahme in unserer Tagesklinik ist nicht  
möglich bei:

 Akuter Selbsttötungsabsicht
 Aggressivität
 Akuter Suchtproblematik
	 Intensiver	Pflegebedürftigkeit
 Schwerer körperlicher Beeinträchtigung
 Schwerer demenzieller Erkrankung
 Akuter Essstörung

Menschen mit intensiver Betreuungsbedürftigkeit ver-
mitteln wir gerne einen stationären Platz in unseren 
Spezialabteilungen am Bezirksklinikum Obermain.

Was bieten wir an?

 Psychiatrisch-psychologische Untersuchungen,  
 inklusive computergestützter Diagnostik

 Einzel- und Gruppenpsychotherapie
 Sozialpädagogische Unterstützung
 Ergo- und Gestaltungstherapie
 Begleitung	durch	psychiatrische	Fachpflege
 Sport-, Bewegungs- und Entspannungstherapie
 Resilienz- und lebenspraktisches Training
 Kognitives und Training sozialer Kompetenzen
 Medikamententraining
 Akupunktur
 Anregungen zur Freizeitgestaltung
 Psychoedukative Gruppen
 Angehörigenarbeit

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird bei Personenbezeichnungen 
und personenbezogenen Hauptwörtern die männliche Form im Sinne 
des	generischen	Maskulinums	verwendet.	Entsprechende	Begriffe	
gelten im Sinn der Gleichbehandlung grundsätzlich für alle Geschlechter.


